
Im Johannesevangelium 3,16 heißt es: „Denn Gott hat die Welt so 
sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, 
der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das ewige Leben 
hat.“
Diese übergroße und unendliche Liebe und Barmherzigkeit 
Gottes enthüll t sich am vollkommensten im Erlösungsgeschehen 
am K reuz. Gott is t Mensch geworden, um uns aus unserer Not 
zu erheben. Durch seinen Tod bef reit uns 
Chris tus von der Sünde, durch seine Auf-
ers tehung eröf f net er uns den Zugang zu 
einem neuen Leben. Jesus selber bezeich-
net nach der Aufers tehung seine Jünger 
nun als Brüder: „Geht und sag t meinen 
Brüdern …“ (Mt 28,10, Joh 20,17). Dank 
der Offenbarung Gottes er kennen wir die 
barmherzige und unbegreif liche Liebe 
Gottes zu uns Menschen. Die Barmher-
zigkeit Gottes können wir beginnend mit 
den ers ten Seiten der Hl. Schrif t er ken-
nen. Gott erschaf ft durch die K raft seiner 
Barmherzigkeit. Die hl. Faust ina schreibt 
in ihrem Tagebuch über eine gött liche 
Vision: „Ich bin der Her rscher in meiner 
Wesenheit und kenne weder Befehle noch 
Bedür f nisse. Wenn ich Geschöpfe ins Le-
ben ru fe, so geschieht es durch meine 
grenzenlose Barmherzigkeit“ (zit.n. Hans 
Buob: Die Barmherzigkeit Gottes und der 
Menschen. Heilmit tel f ür Seele und Leib. S. 13.).

Gott hat seine unendliche, unbegreif liche und erbarmende Liebe 
im Leben einzelner biblischer Gestalten, in der Geschichte des 
auser wählten Volkes Israel und in der Welt geschichte of fenbar t. 
Seine erbarmende Liebe erhebt nicht nur den Menschen aus der 
Sünde, sondern verschaf ft auch jeder menschlichen Schwäche 
und jedem Mangel Abhilfe. Die barmherzige Liebe is t es auch, 
die den Menschen mit dem Dasein beschenk t. Die Barmherzigkeit 
Gottes äußer t sich in jedem Handeln Gottes, sowohl im Schöp-
f ungswir ken als auch im Erlösungsgeschehen. Gott aber, der 
reich is t an Erbarmen, hat uns, die wir infolge unserer Sünden 
tot waren, in seiner großen Liebe, mit der er uns geliebt hat, 
zusammen mit Chris tus lebendig gemacht. Aus Gnade seid ihr 

geret tet. (Eph 2,4) Gott is t die Liebe - lesen wir in 1 Joh 4,16. 
Die Liebe will sich verschenken, sich hingeben. Sich-Schenken 
is t Freude, Sich Nicht-Schenken-Können is t Schmerz. Jesus gibt 
Sein Leben f ür die Sünde der Welt, Jesus gibt sich in seiner Liebe 
dem Vater ganz und gar hin. Dem sündigen Menschen gegenüber 
of fenbar t sich die Liebe als Barmherzigkeit (Miseri cor dare = mi-
sericordia). Die Barmherzigkeit Gottes is t größer als die mensch-

liche Erbärmlichkeit. Je armseliger der sündige Mensch, desto 
mehr Anrecht hat er auf die Barmherzigkeit Gottes. Sr. Faust y na 
wird die Totalbereit schaft, jede Barmherzigkeit zu schenken, in 
besonderer Weise geof fenbar t. (vgl. Verehrung d. Gött l. Barm-
herzigkeit, F. Schnaiter) „Ich kann auch den größten Sünder nicht 
best rafen, wenn er Mein Mit leid anruft, sondern Ich verzeihe ihm 
in Meiner unergründlichen und uner forschlichen Barmherzigkeit.“ 
(Tagebuch, Sr. Faust y na, 1146) „In jeder Seele vollbringe Ich das 
Werk der Barmherzigkeit. Je größer der Sünder, desto größer 
sein Anrecht auf Meine Barmherzigkeit. Über jedem Werk Mei-
ner Hände is t Meine Barmherzigkeit befest ig t.“ (Tagebuch, Sr. 
Faust y na, 723) Leiden, Tod und Aufers tehung Chris t i sind Quelle 
und Höhepunk t der Offenbarung Gottes barmherziger Liebe. Das 
Werk der Erlösung zeig t sich in seiner ganzen Fülle in den Heiligen 
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und 
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Tagebuch, 
Sr. Faustyna

Sak ramenten. Die Sak ramente sind unerschöpf liche 
Quellen der Barmherzigkeit Gottes, zu denen die 
Kirche alle Generat ionen auf der ganzen Erde f ühr t. 
Das Geheimnis der Barmherzigkeit Gottes lässt sich 
auch durch die Bet rachtung der Rosenk ranzgeheim-
nisse und der K reuzwegstat ionen, durch das Lesen 
der Hl. Schrif t, durch das Mit feiern der kirchlichen 
Feste im li t urgischen Jahr, das Er wägen all des Gu-
ten, was Gott in der Welt, in der Diözese, in den 
Pfar reien, in den Gemeinschaften, in den Familien 
und im persönlichen Leben gewir k t hat, er kennen.

Ich hatte im Herbst den Impuls, in der P far re Riedau 
jeden Tag die Stunde der Barmherzigkeit zu leben, 
indem wir den Barmherzigkeit srosenk ranz beten 
mit Tex ten aus dem Tagebuch der hl. Faust ina. Ge-
rade f ür die v iele K ranken und Sterbenden, aber 
f ür die geis t lich k ranke Welt is t dieses Gebet eine 
besondere Gnade. Und es hilf t uns auch im Leben – 
gerade auch in der Kirche – miteinander im Umgang 
barmherzig zu sein.

Auch in diesem Jahr feiern wir am Samstag nach 
Ostern das Fest der Gött lichen Barmherzigkeit 
(Details siehe Rundbrief). „Ich wünsche, dass der 
ers te Sonntag nach Ostern zum Fest der Barmher-
zigkeit wird. Die Priester sollen an diesem Tag den 
Seelen Meine große und unergründliche Barmher-
zigkeit ver künden.“ (Tagebuch, Sr. Faust y na, 299, 
570) Das Thema des diesj ährigen Barmherzigkeit s-
festes wird die Barmherzigkeit Gottes beim Seligen 
Franz Jägers t ät ter sein. Franz Jägers t ät ter is t ein 
Vorbild im Glauben, der Wachsamkeit und in der Un-
terscheidung der Geis ter. Er war s t ar k im Glauben 
gegenüber der Manipulat ion der Massen durch den 
Nationalsozialismus. Darin is t er gerade heu te f ür 
uns ein Vorbild. Franz Jägers t ät ter ver t rau te auf die 
Barmherzigkeit Gottes sein Leben lang und insbe-
sondere in seiner Todesstunde: „Wie unsere let z te 
Stunde sein wird, wissen wir nicht, auch nicht, wel-
che K ämpfe wir dor t noch durchzumachen haben, 
aber dass ich ein so großes Ver t rauen auf Gottes 
Barmherzigkeit habe, dass mich mein lieber Heiland 
auch in der let z ten Stunde nicht verlassen wird, der 
mich bisher nicht verlassen hat, das könnt ihr mir 
glauben“. (Brief an Franziska Jägers t ät ter, 8.8.1943) 
Auch wir dür fen in jeder Lebenssituat ion dieses 
Gott ver t rauen haben. Wir dür fen zu diesem Fest 
recht herzlich Her rn Diözesanbischof Dr. Manf red 
Scheuer begrüßen. 

„Jesus, ich ver t rau auf Dich!“ Dieses Wor t möge uns 
Mut machen, uns wieder öfters begegnen zu können 
bei unseren Tref fen und Veranstaltungen.
 
Ein f rohes und gesegnetes Oster fest wünschen 
euch alle

Pf r. Karl Mit tendor fer und Andreas Punz

Aktuelle Veranstaltungen
Aufgrund der Corona-Pandemie ersuchen wir, 
die ak tuellen Hinweise auf den jeweiligen Internet-
seiten der Veranstalter zu beachten.

Medjugorje - 
Pilgerreisen
Fr. 15. - Mi. 20. Okt. 2021
Leitung: Ronald Spreit zer
Abfahr t: 18 Uhr  Ankunft: ca. 21 
Uhr 
Preis: Euro 330,- Gültiger Reisepass ist er forderlich.
Anmeldung: Reisebüro Neubauer 4203 Altenberg, 
  07230 7221  off ice@neubauer.at

Fest der Barmherzigkeit

Sa. 10. April 2021
in Linz - Pfar rkirche Herz Jesu

Lissagasse 4 - Eingang Wiener St raße 
Nähe Unionk reuzung

 Thema: Die Barmherzigkeit Gottes im 
            Leben des Sel. Franz Jägerst ätter
  13:30 Lobpreis
  14:00 Vor t rag: Diözesanbischof 
                       Dr. Manf red Scheuer 
  15:00 Stunde der Barmherzigkeit
  16:00 Hl. Messe   ca. 17:30 Ende   
 Wir ersuchen Sie die ak tuellen Corona Vorschriften u.  
 Bestimmungen bei der Veranstaltung zu beachten!  

             Liveüber t ragung auf Radio Maria
                      r a d io m a r ia .a t

Männermesse  
zu Ehren des Hl. Josef
in der Karmelitenkirche - Linz, Landst r. 33

Fr. 19. März 2021   Beginn: 19 Uhr
Hl. Messe mit P. Peter Brunhuber OCD
Wir laden dazu alle Männer herzlich ein. 
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Tagebuch, 
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Medjugorje-Pilgerreise
Mo. 23. - Sa. 28. August 2021
Leitung: P f r. Karl Mit tendor fer
Abfahr t: Montag, 23.8., 05:00 Riedau bei der Kir-
che, 06:00 Marcht renk bei der Kirche, Anreise über 
Zagreb – Split – Medjugorje
2. bis 5. Tag: Aufenthalt in Medjugorje
Rück fahr t: Samstag, 28.8., 06:00 in der Früh
Busfahr t, *** Pension, Frühstück, Mit t agessen und 
Abendjause,  gült iger Reisepass, feste Schuhe, 
Wanderstöcke, Radio, Kopfhörer (für Übersetzung), 
Anmeldung u. Auskunft: 
Fr. Johanna Pur rer, Tel. 0650 524 6600

Ersat zprogramm, bei Absage:

Medjugorje Woche – Riedau (Ersatz)

Mo. 23.- Fr. 27. Aug. 2021   t ägl. 9 - ca. 20 Uhr

Leitung: P f r. Karl Mit tendor fer u. Andreas Punz

“Zwischen Gott und Mensch soll wieder Friede 
her rschen” Muttergottes, 26. Juni 1981
Pfar re Riedau, Mark tplat z 90, 4752 Riedau
Hl. Messe, Anbetung, Rosenk ranzgebet, Heilungs-
gebet, Marienweihe, Lobpreis, Impulse, K reuzwe-
gandacht, Bet rachtungen, Beicht gelegenheit, …
Anmeldung er forderlich: 
Fr. Johanna Pur rer, Tel. 0650 524 6600
Teilnahme is t auch an einzelnen Tagen mit Anmel-
dung möglich!
Mit t agsmenü wird im nahen Gasthaus angeboten
Freiwillige Spenden  

Straßenevangelisation 
Karmelitenkirche in Linz, Landst r. 33 
Jeweils Samstag von 14:00 – 16:00 Uhr 
Info: Sr. Lydia-Alexandra OSFS  0664 48 47 448
13. März,  10. April,  8. Mai,  12. Juni,  10. Juli,
14. Aug.,  11. Sept.,  9. Ok t.,  13. Nov., 11. Dez.

Männergebetsabend 
Karmelitenkirche Linz, Landst r. in der Kr ypta 
Jeden 1. Mitt woch im Monat 
Beginn: 19:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr
Rosenkranz, Gesang, Gebet, Auslegung, Anbetung
7. April,   5. Mai,   2. Juni,   7. Juli,   1. September, 
6. Ok tober,   3. November,   1. Dezember

Effata Messe 
Karmelitenkirche in Linz, Landst r. 33
Jeden let zter Donnerstag im Monat:
18:30 Rosenkranz - 19:00 Hl. Messe u. Anbetung
Ende ca. 21:00
25. März, 29. April, 27. Mai,  24. Juni,  29. JUli, 
26. Aug., 30. Sept., 28. Ok t., 25. Nov., 30. Dez.

“Liebe Kinder, 
Gott hat mir erlaubt, auch heute bei 

euch zu sein, um euch zum Gebet und 
Fasten aufzurufen. Lebt diese Zeit der 
Gnade und seid Zeugen der Hoffnung, 
denn ich wiederhole euch, meine lie-

ben Kinder, dass mit Gebet und Fasten 
auch Kriege abgewehrt werden können. 
Meine lieben Kinder, glaubt, und lebt 

im Glauben und mit dem Glauben diese 
Zeit der Gnade; und mein Unbeflecktes 
Herz lässt keinen von euch in Unfrie-
den, wenn er bei mir Zuflucht sucht. 
Vor dem Allerhöchsten halte ich Für-

sprache für euch und bete für den Frie-
den in euren Herzen und Hoffnung für 
die Zukunft. Danke, dass ihr meinem 

Ruf gefolgt seid!“

Medjugorje Botschaft vom 25. Februar 2021 

Haus Betanien in Stadl
Haus des Gebetes, der Begegnung, der Stille, der Anbetung
w w w.haus-betanien.eu     0664 5979 301

Heilungsabend  mit P. Florian Par t h 
 

Freit ag 19. März 2021  18 Uhr   A k t ivzent rum Stadl 
Hl. Messe, allgem. und persönliches Heilungsgebet 
 

Ver tief ungsseminar - Mit P. Florian Par t h 
      

Samstag, 20. März 2021  9 bis 18 Uhr 
Thema „Wie kann ich Gottes St imme hören?“ 
Hl. Messe, Vor t r äge, Beichte/Aussprache. 
Anmeldung er forderlich 0664 5979 301 

Gebetsabend mit Hl. Messe 
Freit ag, 26. März 2021  19 - ca. 21 Uhr
Achtung diesmal in der Kirche in RIEDAU
Anmeldung nicht er forderlich
Auch im Lifest ream - 5 Minu ten vor Beginn: 
h t t p://dojo.bplaced.net/obs/k i t s t ream5.h t ml
 

Heilungsabend  
mit Hans Gnann und Pf r. Karl Mit tendor fer 
 

Freit ag, 7. Mai 2021  18 Uhr   A k t ivzent rum Stadl 
Hl. Messe, allgem. und persönliches Heilungsgebet 
 

Ver tief ungsseminar 
mit Hans Gnann und Pf r. Karl Mit tendor fer
 

Sa. 8. Mai 2021  9 bis 18 Uhr 
Thema Heilung der Beziehungen durch Vergebung 
Hl. Messe, Vor t r äge, Beichte/Aussprache. 
Anmeldung er forderlich 0664 5979 301 

http://www.ce-linz.at
http://haus-betanien.eu
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„Denn Gott 
hat die Welt so 

sehr geliebt, 
dass er seinen 
einzigen Sohn 
hingab, damit 

jeder, der an 
ihn glaubt, 

nicht zugrunde 
geht, sondern 

das ewige 
Leben hat.“

Haus Subiaco
Subiacost rasse 22, 4550 K remsmünster
haus-subiaco.net   0650 3011 011

Barmherzigkeitsabende
11. März,  06. Mai,  Do. 8. Juli, 9. Sept., 11. Nov.    
jeweils Donnerstag 19:00 Uhr 
Hl. Messe, Anbetung, Beicht gelegenheit, A gape

Pf ingst vigil 
Sa. 22. Mai 2021   Beginn 20:00
Hl. Messe, Lobpreis, Anbetung, Beicht gelegenheit

Exerzitien im Schweigen - Kapl. Norb. Purrer
„Jesus, du allein kannst mich zuf riedenstellen.“
Mo. 14. - Do. 17. Juni 2021
Beginn: Montag 18:00 Uhr mit dem Abendessen 
Ende: Donnerstag 13:00 Uhr nach dem Mittagessen.
Anm.: Sr. Elischa 0650 3011 011

Einkehr tag – P. Dr. Anton Lässer
Sa. 10. Juli 2021   9:00 - 16:00 
Thema: Durch seine Wunden sind wir geheilt!
Hl. Messe, Impulse, Lobpreis, Anbetung, Beicht ge-
legenheit      

Einkehr tag – P. Dr. Bernhard Eckerstor fer
Sa. 14. August 2021   9:00 - 16:00
Hl. Messe, Impulse, Lobpreis, Anbetung, Beicht g.

Seminar mit Mijo Barada
Do. 26. - So. 29. August 2021
Thema: Stammbaum  (Do. 18:00 bis So. 13:00)
Hl. Messe, Rosenk ranzgebet, Gebet um innere Hei-
lung, Lobpreis, Anbetung
Anmeldung er forderlich!  0650 3011 011

Anbetung im Haus Subiaco
7 Tage Jesus im Allerheiligs ten zu begegnen.
Du hast die Kapelle f ür Dich allein und kannst Dich 
an der St ille f reuen, ein Ins t rument spielen. singen. 
Gerne auch mit Kindern, deiner Familie od. Freunden.
Reser viere Dir eine Stunde: haus-subiaco.net
oder bei Sr. Elischa: 0650 3011 011

Foyer de Charité Haus am Sonntagberg
w w w.foyersonnt agberg.a t      07448 3339
Sonntagberg 6, 3332 Sonntagberg 

Wander-Exerzitien 2021
 2. – 7. Juli 2021
„Gott sah alles, was er gemacht hatte: Es war sehr 
gut“ (Gen 1,31)
Pfar rer Karl Mittendor fer und Edith Pressler

Exerzitien für Priester 2021
25. – 31. Juli 2021
Der Priester und die geistliche Vaterschaft
P. Bernhard VoSsick y OCist

Einkehrwochenenden 2021
23. – 25. April 2021
Mar the Robin,
eine Schwerk ranke als Zeichen der Hoff nung
P. Ernst Leopold St rachwitz
30. Sept. – 2. Ok t. 2021
Dankbarkeit, eine Quelle der Freude
Kaplan Norber t Pur rer  

Exerzitien 2021
12. – 18. Juli 2021
„Gott ist die Liebe“ (1 Joh 4,16)
P. Ernst Leopold St rachwitz
22. – 28. August 2021
„Dein Angesicht, Her r, will ich suchen“ (Ps 27,8b)
Kaplan Norber t Pur rer  
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